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Herr X im ersten Stock

ist sichtlich zufrieden. In aller

Bequemlichkeit «genießt» er eine schöne

Radiosendung. Es scheint - in diesem

Palle leider -, daß der Apparat nur auf
Zimmerlautstärke eingestellt ist, sonst

wären die lieben Nachbarn nicht so

«ganz Ohr», um auch etwas von der

nteressanten Übertragung zu er-
raschen. - Ja, Herr X im Ersten hört
wie hunderttausend andere seinen T R-
und er möchte ihn nicht mehr missen •

ELEPHON-RUND|PRUCH

TELEPHON-RUNDSPRUCH ist klar und störungsfrei.

Er bietet in seinen fünf Programmen eine vielseitige Auswahl von

Radiosendungen aus über zwanzig Studios.

Ab 1956 wird das langerwartete 6. TR-Programm eingeführt



GUGGENBÜHL & HUBERS SCHWEIZER SPIEGEL

eine Monatsschrift

erscheint am Ersten jedes Monats

Redaktion
Dr. Fortunat Huber

Dr. Adolf Guggenbühl
Frau Helen Guggenbühl

Hirschengraben 20

Zürich 1

Telefon 32 34 31

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telefonischer Anmeldung. Die Einsendung
von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter
der Zeitschrift entspricht, ist erwünscht. Die
Honorierung erfolgt bei Annahme, Rücksendung
erfolgt nur, falls frankierter und adressierter Ant¬

wortumschlag beiliegt.

Inseratenannahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1,
Telefon 32 34 31.
Preis einer Seite Fr. 600.—, 'h Seite Fr. 300.—,
'/i Seite Fr. 150.—, Vs Seite Fr. 75.—, '/is Seite
Fr. 37.50 + 3 °/o Papierteuerungszuschlag. Bei
Wiederholungen Rabatt Schluß der Inseratenannahme

18 Tage vor Erscheinen der Nummer.

Druck und Expedition

Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstraße 8,
Bern. Papier der Papierfabrik Biberist.

Bestellungen

nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die
Expedition sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise :

Schweiz:

Ausland:
Preis der Einzelnummer

Postscheckkonto Bern III 5152.

für 12 Monate
für 6 Monate
für 3 Monate
für 12 Monate

Fr. 22.—
Fr. 11.60
Fr. 6.25
Fr. 25.—
Fr. 2.40

GUGGENBÜHL & HU BElt
SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG AG. ZÜRICH

Beziehen Sie Ihren
Flex-Sil-Dampfkochtopf in einem der
Grossenbacher-Ladengeschäfte
Basel, Petersgasse 4, Zürich, Löwenstraße 17,

St. Gallen, Neugasse 25, oder per Postversand direkt ab

Grossenbacher Handels AG., St. Gallen 8, Tel. (071) 242323
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ÏÏÉMILCH
reinigt, pflegt und erfrischt
die Haut

Everon-Toilettemilch ist ein bei den Damen sehr beliebtes
Hauttonikum zur Pflege der Gesichtshaut und
Auffrischung bei Hautmüdigkeit. Als Gesichtswasserverwendet,
dient Everon-Toilettemilch zur schonenden Reinigung.
Man befeuchtet ein wenig Watte oder ein Tuch und reibt
sich damit ab. Die Emulsion zieht schnell und tief in die
Haut ein, und alle Wirkstoffe - reine Blütenöle und
heilsame Kräuterauszüge - kommen zur vollen Entfaltung.
Große Poren ziehen sich zusammen, und die
Durchblutung der Haut wird gefördert. Gerne verwendet man
Everon-Toilettemilch vor dem Ausgehen, denn der
aufweckende Zitronenduft hinterläßt ein nachhaltiges Gefühl

der Frische.

200 ccm Fr. 4.85 500 ccm Fr. 11.30

Verlangen Sie die kostenlose Zusendung der «Weleda-Nachrichten»
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